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Erscheint nur einmal jährlich Jj Für den Inhalt verantwortlich
Auflage: 1000 Stück Die Kerweborsch, in deren Namen
Bezugspreis: DM 1,14 einschl. Trägerlohn pLÖmg Thomas Baumann
Druck; Offsetdruck Plegge, Gernsheim vi[Tl Der Fotograf: entlassen!

10. iaiirgarnj / Hummer 1 ^unnbag, ör 20. August *89

Einladung!
Alle ItnuiüljnEr C$ro6'iRol|ri|eitn0, aouiie alle itumiTliner aus bm ^adrbargeineinöen
Binb gu uttaerer SCerb aufs lierjlicliBte Eingeladen. 0er IKeriuerummel beginnt am
tag, dem H,S.I9Ö9. um 15 Jfl llir mit dem Aufstellen des Keruiebaumes und gleiclj-
leitigem Sieranstfcli mir der lürgerlralle. Sie IKermebürscti.

las Kcrme-lIrDgramm '89:

Samstag, 19. August 1989
15.00 Uhr Aufstellen des Kerwebaumes vor der Bürger¬
halle, Bieranstich durch den Schirmherren
Kinderbelustigung — Ponyreiten — Platzkonzert

20.00 Uhr Einmarsch der Kerweborsch in die Bürgerhalle

20.30 Uhr Vorstellung der Kerweborsch mit anschließen¬
dem Ehrentanz.
Für die nötige musikalische Stimmung sorgt die bewähr¬
te Gruppe »Sound-Limited« (KaiIi und Band).

22.30 Uhr Showtime der Kerweborsch
Eintritt: DM 4,00

Sonntag, 20. August 1989
9.45 Uhr Gemeinsamer Kirchgang der Kerweborsch

10.30 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle mit Sportler-
Ehrungen. Für Unterhaltung sorgt der Posaunenchor.

14.00 Uhr Kerweumzug durch Groß-Rohrheim.
Umzugsverlauf; Aufstellung - In den Elf Morgen,
Friedrich-Ebert-Straße, Richard-Wagner-Straße, Falltor¬
hausstraße, Wilhelmstraße, Bahnhofstraße, Wingertstra¬
ße, Failtorhausstraße, Rheinstraße, Jahnstraße, Bürger¬
halle.
An der Ecke Wingertstraße, Bahnhofstraße werden wie¬
der Auszüge aus der Kerwered vorgetragen.

Ab 15.30 Uhr Verlesung der vollständigen Kerwered in
der Bürgerhaile mit anschließendem Konzert der am
Umzug beteilgten Musikgruppen.

Ab 17.00 Uhr Tanz- und Unterhaltungsmusik mit der
Gruppe »Sound-Limited«.

Ab 21.00 Uhr öffentliches Verwiegen der Kerweborsch.

Moitag, 21. August 1989
10.0( Öhr Frühschoppen mit den Groß-Rohrheimer
Hamwerks und Gewerbebetrieben (und natüriich den
Kerveborschü!) in der Bürgerhalle.

Fünanz und Unterhaltungsmusik sorgt das »Haberer
Trio*

19.01 Uhr Beerdigung der Rohremer Kerb 1989 mit an-
schfeßendem „Trauermarsch" in den Vogelpark zu
lockrem Ausklang.

Sarstag, 26. August 1989
Ab 200 Uhr Erstmals Machkerb in der Rathausscheune
mit teizenbier vom Faß und Tanz- und Unterhaltungs-
musi mit der Gruppe »Sound-Limited«.

Hai niemand umtt tuErion öc ICerb hu Jfalfn plftot!
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Glickwmisdi ...

An dieser Stelle möchten wir unserem Schirmheren von
1988, Hern Günther Schäfer zum 25-jährigen ubiläum
seines Ingenieurbetriebes recht herzlich gratulifen.
Die Kerweborsch hatte er zwar aus Angst um ssine „Li¬
quidität" nicht zu seiner Feier eingeladen, dochkönnen
wir das gut verstehen und werden es ihm auch nfcht übel
nehmen. (Hatten Sie schon einmal 24 ausgehngerte
und durstige Kerweborsch auf einer Party?)
Das Fehlen der Kerweborsch konnte aber unser temein-
devorstand leicht wett machen. So wurde Herr »eter R.
noch spätabends, hilfreich unterstützt von zwei Antskol-
legen, in besonders fröhlicher Laune angetrobn und
auch Herr Gottlieb R. konnte sich mit immerhin l Stück
(!!!) verspeisten Weißwürsten durchaus sehen lasen.

Im übrigen wurde Herr Schäfer, der immer geie die
Groß-Rohrheimer Vereine und Privatleute unterstizt, all¬
seits mit Präsenten, Blumen und der Verleihung'on Ti¬
teln geehrt.
Nur Groß-Rohrheim konnte sich in Anbetracht dermmer
gegenwärtigen Großzügigkeit von Herrn Schäfe nicht
entscheiden und schenkte ihm vorerst einmal gahchts!
Toll - gell??? Er sollte das nächste mal vielleicht dch lie¬
ber die Kerweborsch einladen, denn wir hätten ifn we¬
nigstens ein wenig Aufmerksamkeit geschenkt.

Fronkretsch, Frcmkrelsdi ...

Ganz im Zeichen der Verschwisterung zwischen den Ge¬
meinden Rohrem und Muzong steht der diesjährige, exc-
lusiv im Kerweblädche '89 veröffentlichte, Französisch-
Kurs für Anfänger.

Nach Überzeugung der Kerweborsch sollten folgende
Vokabeln auch von blutigen Anfängern beherrscht wer¬
den, damit sich beim nächsten Besuch der Muzonger
nicht wieder nur die Dollmetscher, sondern auch die ein¬
fachen Bürger mit den französischen Gästen unterhalten
können.

franz. Ausdruck: gesprochen:
- les Miserables leh Miserappel

deutsche Bedeutung
die Kerweborsch??
ich liebe Dich
Burggraben
Ochsengässchen
mein Hintern
Schüssel
Bier her!!!
Hans wende!
wie Bitte?
alkoholisches Getr.
niederträchtiger
Falschspieler

Anmerkung der Redaktion:
Bei Redaktionsschluß stand noch nicht fest wohin unser
Übersetzer wieder sein Französischbuch verschlampt
hat. Rechtschreibfehler sowie grammatikalische Unge¬
reimtheiten seien uns daher verziehen.

- je t'aime

- pourpoir
- rue d'Ochs

- Mirrage
- Giselle
- Pierre

- Chantree

- Bidet
- pris

- Jumellage

sehe täähm
burgwa
rüh dox
mir Arsch
Schissel
Bie-är

Scho dreh!
Bittee
brieh
Schummelarsch

Alle im Kerweblädsche vorkommenden Namen
sind frei erfunden. Ähnlichkeit mit lebenden Per¬
sonen sind frei erfunden. Eventuelle Fehler im
Text sind Absicht. Der Wahrheitsgehalt liegt zwi¬
schen 0,1 und 120 Prozent.

Sollte unser Gemeindevorstand aber zukünftig in er La¬
ge sein, die Kerweborsch bei solchen Anlässen virdig
zu vertreten, wird seitens des Kerwe- und Traditicsver-
eins ernshaft in Erwägung gezogen die gesamte „ann¬
schaft", bei natürlich vergünstigten Monatsbeitgen,
komplett in die Reihen unseres Vereins aufzunehen.

Bauernregel
Es de Bauer moien 's schun merb,

war er owens of de Kerb!!!

Liegt de Bauer unner'm Boam,

es er wier on Kerb net hoamü!
War er wirrer voll gewese,

kann er ko Kadoffel lese!!!
Werd s'em dummlisch beim gezagger,
liegt er dämpisch off em Acker!!!
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Hausfrauen
aufgepasst!!!

Als diesjährigen Kerwekuchen stellen Ihnen die Kerwe-

borsch die
Philadeiphsa-Torte

vor:

1. Für dem Boden:
200 gr. Löffelbiskuits mahlen, mit 100 gr. Butter mi¬
schen und in eine Springform füllen und andrücken;
oder gleich auf die leicht eingefettete Tortenplatte mit
Kuchenring ausbreiten.

Für die Käsemischung;
400 gr. Philadelphia-Käse, 3 Päckchen Vanillzucker, 6
Eßlöffel Zucker, Saft von 2 Zitronen, 2 Päckchen Götter¬
speise (Zitronengeschmack) mit 2 Tassen kaltem Was¬
ser auffüllen und 10 min quellen lassen.
Anschließend 2 Eßlöffel Zucker zugeben und leicht er¬
wärmen. 4 Becher Sahne und 2 Eßlöffel Zucker schla¬
gen. Die Käsemischung mit der Götterspeise vermi¬
schen und dann die Sahne unterheben.
Jetzt das Ganze in die Springform bzw. auf die Torten¬
platte füllen und zuletzt mit ca. 5 geriebenen Löffelbis¬
kuits bestreuen.
So in den Kühlschrank stellen und erkalten lassen.

Anmerkung der Kerweborsch:
Die Torte schmeckt an heißen Tagen besonders gut
und man spart eine Menge Strom, da kein Backen erfor¬

derlich!

Rätsel-Ecke

Setzen Sie die vier „Lieblingsgetränke" der Kerwe¬
borsch waagerecht ein und Sie erhalten das Lösungs¬

wort,

u

Achtung - Fundsache!!!

Ein aufmerksamer Kerweborsch, der in der Nacht des
23.06.1S89 wieder einmal auf dem beschwerlichen
Heimweg aus seiner Stammkneipe war, stolperte in der
Rheinslraße (in Höhe Rathauseingang) über einen Zet¬
tel, dessen Inhalt wir aufgrund der Ermittlung seines Ei¬
gentümers unverfälscht veröffentlichen wollen.

Ais kleine Hilfe;
Das Lösungswort beschreibt die schönste Zeit im Jahr.

Derlnhalt des Schreibens lautet wie folgt:
— K fährt mit B. sowie Birdy und Didi in Urlaub.
— Dirt erzählt er, daß er eine andere hat und sich schei¬
den assen will.
— Ooris holt ihn vom Flughafen ab — fallen sich in die
Armt — alle Anderen entsetzt — K. und D. fahren mit
Autt, Rest mit Zug — K. holt B. am Bahnhof mit D's Au¬
to a) und fährt sie nach Hause.
— h wohnt jetzt bei D.
— äine Begründung: Er kann sich mit D. besser unter-
halbn ?!

Derehrliche Kerweborsch hat das besagte Papier als
Funisache im Rathaus abgegeben. (Nicht zuletzt mit
denGedanken an einen kleinen Finderlohn von mind. 5
Uten Freibier im Hinterkopf!!!)
Solle also der Verfasser dieses Schriftstückes noch
dam interessiert sein den Zettel zurückzubekommen,
so lann er ihn im Fundbüro, im Rathaus - Zimmer Nr.: 11
wäirend der üblichen Öffnungszeiten abholen.

Am Rande notiert...
Steht der Bursche an dem Mist,
könnt man meinen, daß er pisst!

Ist der Knecht des Morgens müde,
war die Magd des Nachts nicht prüde!

Kotzt de Bauer on die Mauer,

fehlt em onnern Dag's de Power!!!

Die Magd liegt tot am Boden,
der Knecht liegt noch auf ihrem Bauch,
doch wahrscheinlich stirbt er auch!
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Als kleine Hilfe:
Das Lösungswort beschreibt die schönste Zeit im Jahr.

Der Inhalt des Schreibens Bautet wie folgt:
— K fährt mit B. sowie Birdy und Didi in Urlaub.
— Dvrt erzählt er, daß er eine andere hat und sich schei¬
den ässen will.
— Doris holt ihn vom Flughafen ab — fallen sich in die
Armi — alle Anderen entsetzt — K. und D. fahren mit
Autc, Rest mit Zug — K. holt B. am Bahnhof mit D's Au¬
to a) und fährt sie nach Hause.
— K wohnt jetzt bei D.
— Seine Begründung: Er kann sich mit D. besser unter¬
halten ?!

Derehrliche Kerweborsch hat das besagte Papier als
Furdsache im Rathaus abgegeben. (Nicht zuletzt mit
den Gedanken an einen kleinen Finderlohn von mind. 5
Liten Freibier im Hinterkopf!!!)
Solle also der Verfasser dieses Schriftstückes noch
dann interessiert sein den Zettel zurückzubekommen,
so lann er ihn im Fundbüro, im Rathaus - Zimmer Nr.: 11
wäirend der üblichen Öffnungszeiten abholen.

Am Rande notiert...
Steht der Bursche an dem Mist,

könnt man meinen, daß er pisst!

Ist der Knecht des Morgens müde,
war die Magd des Nachts nicht prüde!

Kotzt de Bauer on die Mauer,
fehlt em onnern Dag's de Power!!!

Die Magd liegt tot am Boden,
der Knecht liegt noch auf ihrem Bauch,
doch wahrscheinlich stirbt er auch!



Vereinsmacfirlchfeii

Boxen
Spider-Pit schlägt Shugar-Ray-Schollmeier durch tech¬
nischen K.O. in der ersten Runde

Der RQckkampf finde, im Tennisheim in Gro6-Rohrheim
TV ? 1Chtender Verein hal slch bis 'et2t ""i" der
IV broß-Rohrheim angeboten.

Handball
Polska Groß-Rohrheim sucht Kontakt zu polnischen Na-
honalspielern und deren Vereinen zwecks Spieleraus-
tausch.

Sollte sich dadurch endlich ein sportlicher Erfolg ein¬
stellen, ,st eine spätere Verschwisterung zwischen den
Vereinen nicht ausgeschlossen!

Transfer- bzw. Finanzhilfen in Form von Wellpappearti-
ke n sind bei Herrn WJIIi M. in der Wingertstraße zu be¬
antragen.

In eigener Sache

Besuclit unseren Stand im Kerwedorf...

denn wie schon im letzten Jahr gibt es bei uns wieder
warme Laugenstangen mit Käse und Salami sowie di¬
verse Getränke!!!

SIE SUCHT IHN

Ich Christiane F., suche netten Freund der in der Laae
ist Schrottautos wieder in Ordnung zu bringen Ich aa
rantiere für genug Arbeit, da ich in letzter Zeit immer

retr:irhabemi,ei----,ooachmHr

Tut mir Leid, Fans ...

mit diesen Worten läßt sich das in Groß-Rohrheim mitt

btekannle ',n<i be'ieb,e Enler,ainer-Ta-

lohulCn 0ne dieSem Jahr ,ür ^ ent-

Sein geplanter Auftritt mit seinem Top Hit Resi i hol m

fmußte ,eiderAurhTn kurzfristig abgesagt werden.
Auch wn seiner diesjährigen Kandidatur zum Amt des
Kerwesadders mußte er nach dem Veto einesTteren
Familimmitgliedes zurücktreten.

„Ihr Leut kommt her
und ratet forsch,

was wiegen unser
Kerwehorsch?"

bei de'mSifd Mrt0 ünSereS diesjähri9en Ratespiels
be! dem S|e das Gesamtgewicht der 22 Rohremer Ker-
weborsch samt Kerwevadder schätzen sollen'
Jeder Tip kostet nur 1.00 DM.

Als Gewinne warten folgende Preise auf Sie-
1. Preis; Eine Fahrt nach Amsterdam
2. Press: Ein Essen für zwei Personen
5- Preis: Jeweils ein Rundflug

(Das öffentliche Verwiegen der Kerweborsch findet am
Sonntag ab 21.00 Uhr in der Bürgerhalle statt')

A Song for Peche!

Untertiesem Motto soll in nächster Zeit in Gro6-Rohr
heim an großer Gesang-Wettbewerb für Nachwuchs
kunstrr stattfinden. Die Anmeldung zur Tehnahms ii'
noch is zum 32.08,1989 tür a„e talentierten Sä'ger uid

jene,« sich dafür halfen, bei Herrn F. LauSach

t^n?» m T8'lnahme einea. als haushoher Favorit gel
ende'Newcomers aus Groß-Rohrheim freuen wir uns

der areren Teilne^rnen'^3"30'8" Darbia,a"8a" auch
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Andreas Fries läsd sisch net linge,
brichd seum Brurer als de Zinge.
Dut er aa nur seu Karin liebe,
is er de Borsch doch treu gebliebe.

Er is beim Feiern bissche Schichdern,
Woas eh Giick do bleibd er nischtern,
brauchd koa Hoargeei, brauchd koan Lack,
de Flessi brauchd seu Bomberjack.

De Ahle Klaus des is koan brave,
dut gärn mol bei de Mädscher grawe.
Willschde mit dem mol woas bespresche,
muschden aus de Werdschaft dresche.

Mensch de Ralf werd immer breider,
verdient seu Geld als Schenk-Arbeiter,
babbeld gärn hot fehl zu schenne,
Ralf Lindenstruth den muß mer kenne.

Die meischd Zeid Dienschd un seiden frei,
so isses bei de Bolizel.
Doch is er dehoam do machd er doann Wirbel,
de Michael, genannt aach Zirbel.

Bezahlschde gud doann bringt er's Dir,
er is eun Reisender in Sachen Bier,
unsern Jürgen brauchd mer hald,
do isses Bier aach immer kald.

Er siehd immer bissche verdisch aus,
suchd fer die Kerb e scheeni Maus.
Er is off jeder Sitzung do,
unsern Jürgen Nummer ZWO.

Aach de Frank machd wirrer Borsch,
schaffd aushilfsweis beim Wasserschorsch.
Kaum scheund die Sun, schun is der schwarz
Hot aus Wattenheim en siße Schatz.

Mathias Ries der hot en Gong,
fährd mit fremme Audos dorsch Muzong.
Er hot en Mund isch kennt's beschwern,
blouß babble dut mern seiden härn.

Oan de Kerb do is bei dem woas lous,
is wohnhaft in de Bahnhofstrous.
De Rainer dut sisch net scheniern,
fährd mim Bulldog de Bazong spaziern.

Wenn der mol schaffd, doann gonz gemaach,
weil schnelles Schaffe is e Blaach.
Als Borsch do kennt mern, Ries so heißder,
de Markus unsern Tankstellenmeister.

Am Modorroad hot er seun Spaß,
wohnd nur noch in de Wingertsgaß.
Die Judda hot ehn gud im Griff,
un gibt erm Haas de ledschde Schliff.

Die Ciba-Geigy geihd bankrott,
de Roschee baud jedzt dord seun Schrott.
Beim Bund is er Panzer g'fohrn, des woarn schun Quäle
de Steuerzahler musts bezahle.

Ralf Englert, unser Waffelohr,
aonsunschden stischd do nix hen/or.
Er wär gärn der Erotik Star,
doch fehld ihm do es Inventar.

Er bringd die Mädscher immer hoam,
woas doann bassierd verzähld er koam.
Es Friese ern Wolfgang, eh Junges vum Olde,
siehd der e Mädel is er nimmey zu holde.

Er is es Vierde Johr jetzd Borsch,
die Kerb, die machd er meischdens dorsch.
Mag es haacheln orrer schnein,
Foxi häld die Stroose rein.

Seu Mackezeich: Blonde Logge,
hot es goanze Johr koa Flogge.
Ja de Uwe is schun fit,
kimmd aah aus dem Hause Schmitt.

Die Aache rod, die Fies hän g'stunge,
de Stumbi woar oan Kerb betrunge.
Dehoam, do foand ihn doann seu Mudder,
beim schlabbern vun de Erdnußbudder.

Wo Intelligenz und Schönheit walten,
da können keine Haare halten.
De Marsche Frank is schnell wie Hund,
fährt de Borsch ehr Audos rund.

De Toni unsern Weiberheld,
hot im Oarsch koan Penning Geld.
Doch oan Kerb do werds erschd feu,
do läd er alle Mädcher eu.

Es Rapps ehrn Kai, der fengd nei an,
trinkd schneller wie er denken kann,
suchd gärn Streid, griggd off die Fratz,
machd desjohr unsern Kerwewatz.

Stefan Schäfer, ein wilder Streider,
kimmd bei de Mädscher oafach ned weider.
So red mer vun ehm, doch des woar wohl en Kalde,
denn oan de Kerb is de Stefan nimmey zu halde.

Mainz bleibt Mainz, wie's singd und lachd,
aach wenn er dord seun Dogder machd.
De Thomas Baumann is goanz ein hadder,
macht desjohr wirrer Kerwevadder.
Er hot jetzt e Freundin, e Wohnung un Katze,
oan Kerb is er Vadder, den koan nix mey kratze.


